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REISEPROGRAMM 2020
15.02. – 16.02.20 Karneval in Venedig 2 Tage € 209,–
21.03. – 22.03.20 Stuttgart Musical 2 Tage € 135,–
28.03. – 31.03.20 Berlin 4 Tage € 310,–
01.04. – 08.04.20 Sizilien Rundreise

mit allen Höhepunkten 8 Tage € 859,–
02.04. – 05.04.20 Jungfernfahrt im neuen Reisebus

Emilia Romagna 4 Tage € 369,–
04.04. – 07.04.20 Wien 4 Tage € 349,–
06.04. – 10.04.20 Toskana 5 Tage € 469,–
14.04. – 18.04.20 Friaul – Drei Länder 5 Tage € 439,–
14.04. – 21.04.20 Costa Brava – Barcelona 8 Tage € 849,–
18.04. – 22.04.20 Monaco – Blumenriviera 5 Tage € 439,–
19.04. – 22.04.20 Lago Maggiore 4 Tage € 379,–
25.04. – 28.04.20 Comer See Mailand 4 Tage € 395,–
26.04. – 30.04.20 Rabac – Opatija 5 Tage € 449,–
03.05. – 06.05.20 Mühlviertel Krumau 4 Tage € 369,–
09.05. – 13.05.20 Breslau – Dresden 5 Tage € 485,–
12.05. – 15.05.20 Wandern am Gardasee 4 Tage € 385,–
17.05. – 24.05.20 Blumeninsel Elba 8 Tage ab € 625,–
18.05. – 20.05.20 Radreise Gardasee 3 Tage € 295,–
23.05. – 30.05.20 Badereise Porec 8 Tage ab € 509,–
27.05. – 30.05.20 Elsaß – Colmar – Straßburg 4 Tage € 365,–
30.05. – 07.06.20 Schottland Rundreise 9 Tage € 1.289,–
10.06. – 18.06.20 Bretagne – Normandie 9 Tage € 1.299,–
16.06. – 21.06.20 Nordfriesland –

Sylt – Föhr – Hallig Hooge 6 Tage € 679,–
23.06. – 05.07.20 Nordkap im Bann

der Mitternachtssonne 13 Tage € 2.030,–
04.07. – 05.07.20 Oper in Verona Nabucco 2 Tage € 185,–
07.07. – 08.07.20 Oper in Verona

Gala Placido Domingo 2 Tage € 185,–
02.08. – 11.08.20 St. Petersburg

die prunkvolle Zarenstadt 10 Tage € 1.590,–
03.08. – 10.08.20 Breslau, Krakau, Hohe Tatra 8 Tage € 699,–
21.08. – 23.08.20 Zermatt – Matterhorn 3 Tage € 339,–
29.08. – 31.08.20 Berner Oberland

Eiger– Mönch– Jungfrau 3 Tage € 379,–
01.09. - 06.09.20 Wellness in Radenci

Slowenien 6 Tage € 465,–
13.09. – 16.09.20 Wandern im Großarltal 4 Tage € 385,–
29.09. – 09.10.20 Ischia 11 Tage ab € 739,–
04.10. – 08.10.20 Insel Elba 5 Tage € 469,–
10.10. – 14.10.20 Inselhüpfen Kroatien

Krk-Rab-Cres-Losinj 5 Tage € 449,–
12.10. – 15.10.20 Mosel – Luxemburg 4 Tage € 369,–
13.10. – 18.10.20 Kroatien – Dubrovnik 6 Tage € 595,–
17.10. – 20.10.20 Budapest – Puszta 4 Tage € 395,–
19.10. – 22.10.20 Goldener Herbst im Trentino 4 Tage € 329,–
21.10. – 25.10.20 Wohlfühltage in Portoroz 5 Tage € 349,–
25.10. – 29.10.20 Cannes – St. Tropez – Grasse 5 Tage € 495,–
28.10. – 30.10.20 Herbstzauber am Gardasee 3 Tage € 239,–
02.11. – 06.11.20 Abano Terme 5 Tage € 419,–
03.11. – 07.11.20 Rom – Papstaudienz 5 Tage € 469,–
07.11. – 10.11.20 Hamburg – Musical 4 Tage € 395,–
07.11. – 08.11.20 Törggelen Südtirol 2 Tage € 145,–
09.11. – 19.11.20 Ungarn – Badekur 11 Tage ab € 805,–
14.11. – 15.11.20 Goldener Herbst Südtirol 2 Tage € 135,–
20.11. – 22.11.20 Wellness in Südtirol 3 Tage € 215,–

TAGESFAHRTEN
Faschingssamstag 22.02.20 Karneval Venedig € 68,–
Faschingssdienstag 25.02.20 Karneval Venedig € 68,–

PASSIONSSPIELE IN OBERAMMERGAU
Termine: 01.06.2020 + 24.07.2020 + 22.08.2020

Reisebüro Hornsteiner
Wallgau und Krün 0 88 25 / 4 70 · Mittenwald 0 88 23 / 20 44

Weitere Reisen und Tagesfahrten unter
www.reisebuero-hornsteiner.de

Fordern Sie unseren neuen Reisekatalog 2020 an.

Für dasReisejahr 2020möchtenwir Siewiedermit einem fabrikneuen4-Sterne
Fernreisebus überraschen.Der „Neue“,ein TopClassModell, ist nunbereits der
dritte PremiumReisebus der aktuellsten Bauserie 500 von SETRA aus Ulm,der
beim Familienunternehmen Hornsteiner in den Dienst gestellt wird.

Suter im Training die Schnellste
In ausgezeichneter Verfassung präsentierte sich Skirennläu-
ferin Viktoria Rebensburg im Abfahrtstraining für das Speed-
rennen an diesem Samstag (11.30 Uhr/ARD und Eurosport)
auf der Kandahar. Die 30-Jährige aus Kreuth fuhr die zweit-
beste Zeit und war nur 0,19 Sekunden langsamer als die
Schweizerin Corinne Suter (Foto dpa). „Der Speed ist da, das
ist super zu wissen“, sagte Rebensburg, die auf ihren ersten
Podestplatz seit dem Sieg Anfang Dezember in Lake Louise
hofft. Überschattet wurde das Training von einem Unfall. Die
Schweizerin Nathalie Gröbli verletzte sich schwer. Die 23-Jäh-
rige erlitt einen offenen Schien- und Wadenbeinbruch und
wurde im Klinikum Garmisch-Partenkirchen sofort operiert.
Sie war kurz vor dem Ziel verunglückt und mit voller Wucht in
die Absperrungen gerauscht. Am Sonntag (11.15 Uhr) steht
der Super-G auf der Kandahar auf dem Programm. KAT
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wo ist man besser aufgeho-
ben, wenn’s zwickt, als in
derGesundheitsregion, also
inunsermGäu?Dashat sich
auch Ex-FC-Bayern-Star
Franck Ribéry gedacht. Der
Franzose kuriert immer
noch an einer Knöchelver-
letzung, die er sich bei sei-
nem aktuellen Verein AC
Florenz zuzog. Und wo lässt
er sich behandeln? Logisch,
im Landkreis. Auf Instag-
ramhat der Flügelflitzer ein
Buidl gepostet. Es zeigt ihn
auf Krücken, wie er durch
ein Krankenhaus hatscht.
Wo er sich aufhält, notierte
der Fußballer gleich dazu:
BG Unfallklinik Murnau.
Derweißhalt einfach,woes
gut ist. Oder er hat Sehn-
sucht nach Bayern. Kann
man nachvollziehen, findet

Euer Hansmartl

Murnau
Klimaworkshop
mit Jugendlichen
Wie sieht die Zukunft für
Murnau aus? Über Klima-
wandel, Politik undUmwelt-
schutz debattieren Jugendli-
che am Freitag, 14. Februar,
von 14 bis 17 Uhr im Jugend-
zentrum im Erlhaus. Bei
dem Klimaworkshop dabei
sind Professor Hans Peter
Schmid, Leiter des Instituts
für Meteorologie und Klima-
forschung aus Garmisch-
Partenkirchen, Bürgermeis-
ter Rolf Beuting, Gemeinde-
werke-Leiter Karl Steingru-
ber und Umweltreferent
Philipp Zehnder. Der Ein-
tritt ist frei. mas

Landkreis
„InnoMobGaPa“
Thema im Ausschuss
Mit einemAntrag von Bünd-
nis 90/Die Grünen setzt sich
am Donnerstag, 13. Febru-
ar, der Umweltausschuss
des Kreistags auseinander.
Inhalt ist die Klimaneutrali-
tät des Landkreises bis spä-
testens 2030. Außerdem
wird das Sozialpotenzialka-
taster vorgestellt. Zudem
gibt’s Sachstandsberichte
über Elektromobilität sowie
über das Projekt „InnoMob-
GaPa“ im Förderprogramm
des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung
„MobilitätsWerkStadt
2025“. Beginn ist um 9.15
Uhr im Sitzungssaal des
Landratsamts. mas

KOMMENTAR

Alexander Dobrindt, der Tun-
nelheld. Vielleicht setzt man
dem Ex-Verkehrsminister
noch ein Denkmal im Land-
kreis. Den Oberauern hat er
die Lärm- und Abgasbefreiung
gebracht, den Eschenlohern
hat er sie angekündigt, die
Garmischer bekommen sie
mit dem Kramertunnel. Dass
Ehefrau Tanja Tunnelpatin
wird – ein Zeichen der Aner-
kennung. Zweifellos hat er
sich für die Region eingesetzt.
Nur solltemanmit demDenk-
mal noch warten.
Vor Langem entschied sich

die Politik für den Vier-Tun-
nel-Weg als Lösung für das
Verkehrschaos. Jetzt muss sie
ihn konsequent weitergehen.
Mit einemOberauer, Kramer-,
Auerberg- und zwingend ei-
nem Wanktunnel – ohne ihn
ersticken die Partenkirchner.
Nur ist es falsch, die Tunnel
blind als Allheilmittel zu fei-
ern. Millionen werden inves-
tiert–diefehlen,umBahnund

Bus konsequent und massiv
auszubauen. Und es ist unehr-
lich, einemögliche und realis-
tische Tunnel-Konsequenz zu
verschweigen:nochmehrVer-
kehr. Weil man den Gästen
denWeg per Auto erleichtert.
Sie brauchen nicht mehr um-
zudenken.
Denkenwir als Vergleich an

den Hausberg. Regelmäßig
ruft man gerade an Stautagen
nach einem Parkhaus. Schön,
dann finden viel mehr Autos
Platz. Und viel mehr Autos
kommen. Nur was bringt’s,
wenn das Skigebiet nicht
mehr Menschen verträgt?
Denken wir auch an die

Heimfahrer gen München. So
schön staufrei werden sie –
geht das Tunnelkonzept auf –
durchflutschen. Mit Hurra
über die baustellenfreie Auto-
bahn. Bis sie alle zusammen-
kommen am einzigen Nadel-
öhr: Luise-Kieselbach-Platz.
Ein Dobrindt-Denkmal baut
dort dann wohl niemand.

Kramertunnel und Co.

Kein
Allheilmittel
KATHARINA BROMBERGER

Sprengmeister: Tanja Dobrindt und Sohn Emmeran lösen die erste Sprengung aus. Anton Speer, Alexander Dobrindt,
Uwe Fritsch, Kerstin Schreyer, Harald Kühn, Sprengmeister Kurt Tschofen, Andreas Scheuer und Martin Bachhuber
(v.l.) schauen zu. FOTO: THOMAS SEHR

Das Megaprojekt Kramer-
tunnel – es ist ein Teil im Ver-
kehrsquartett der Region. Er
lässt sich nicht isoliert vom
Oberauer, demAuerberg- und
demWanktunnelbetrachten.
Gefeiert aberwird er amEnde
doch ganz allein. An diesem
„historischen Tag“, wie ihn
Landrat Anton Speer nennt,
an diesem „großartigen Tag
für das Werdenfelser Land“,
wie ihn CSU-Landesgruppen-
chef AlexanderDobrindt beti-
telt. An diesem Tag, an dem
auch die Politiker – sofern ihr
Ego überaus ausgeprägt und
empfindlich ist – eifersüchtig
werden könnten. Eine Frau
stiehlt ihnen die Show. Ohne
Bau- und Finanzierungsver-
sprechen.DafürmitHerz und
Charme.
Dank Tanja Dobrindt sieht

man nicht mehr nur ein be-
eindruckendes, technisch
schwieriges und sündhaftteu-
res Verkehrsprojekt – 263,6
Millionen Euro sind veran-
schlagt – und Bayerns längs-
tenStraßenbautunnel–3,6Ki-
lometer wird er einmal mes-

tunnel. Kaum ein Redner, der
die Umfahrung Partenkir-
chensnichterwähnt.Geballte
Aufmerksamkeitbekommter
durch Bundesverkehrsminis-
ter Andreas Scheuer (CSU). Er
bringt ein Versprechen mit:
SobaldBaurechtbesteht,wird
derWanktunnel gebaut. „Das
sage ich Ihnen zu.“ Bis dahin
werde die Planung weiter vo-
rangetrieben, nichts hinten
angestellt.
Gute Nachrichten für all je-

ne Partenkirchner, die be-
fürchtethatten,mitderFinan-
zierungszusage für den Auer-
bergtunnel vor gut zwei Wo-
chen könnten sie in Verges-
senheit geraten. Bürgermeis-
terin Dr. Sigrid Meierhofer
(SPD) nutzt die Gelegenheit,
um eindringlich an die Politi-
ker zu appellieren, dieses Pro-
jekt niemals in die zweite Rei-
he zu schieben. Entsprechend
erfreut vernahm sie Scheuers
Zusage,will diese aber schrift-
lich – sagt’s mit Goethe: „Nur
wasmanschwarzaufweißbe-
sitzt, kann man getrost nach
Hause tragen.“

Tunnelpatin Tanja Dob-
rindt durfte es tun: Sie hat
am Freitag symbolisch die
erste Sprengung für den
Kramertunnel ausgelöst.
Die eigentliche Nachricht
aberbetrafnichtdieGarmi-
scher Umfahrung.

VON KATHARINA BROMBERGER

Garmisch-Partenkirchen – Hätte
derKramertunnel einEgo–es
wäreverletzt.Eifersüchtigwä-
re er am Freitag geworden.
Schließlich ist es sein großer
Tag: die erste Sprengung, der
Start der Arbeiten an seinem
Hauptstollen nach so vielen
JahrenStillstand.Politikeraus
dem Landkreis, aus München
undBerlin,Bürger,Geistliche,
dieMusikkapelle–sieallesind
extra seinetwegen gekom-
men. Um ihn zu feiern, der ab
Ende2024dieGarmischervon
Lärm, Abgasen und Stau be-
freien wird.
Trotzdem muss er sich sei-

nenTagteilen.MitdemWank-

sen. Vielmehr sieht man die
Menschen dahinter. „Meine
Jungs“,wieTanjaDobrindt sie
in ihrer Redenennt. Sie ist die
Ehefrau des Politikers, vor al-
lem aber Tunnelpatin.
Überrascht habe sie der An-

ruf aus dem Straßenbauamt
Weilheim. Und erfreut. Sie
weiß, welche große Rolle die
Tunnelpatin, die irdische Ver-
treterin der Heiligen Barbara
und Schutzpatronin, für die
Mineure spielt. DieseAufgabe
„nehme ich mit Ehrfurcht
an“, werde dieMännermit al-
ler Kraft unterstützen. Sie hat
die Mannschaft kennenge-
lernt und gespürt: „Ihr seid
einsmit demBerg, in dem Ihr
arbeitet, Ihr respektiert ihn.“
Und leisten Außergewöhnli-
ches. Manmüsse sich das vor-
stellen, betont Tanja Dob-
rindt. „Meine Jungs“ haben
1985 Meter Fels über sich, bis
zu3600MeterFelsvorsich,ar-
beiten im Dauerdunkel. Und
bringen mit ihrem Einsatz
dem Ort „endlich die Entlas-
tung,aufdieersolangegewar-
tet hat“. » SEITEN 4 & 5

Scheuer verspricht Wanktunnel

„Fass ist übergelaufen“
Lehrer protestieren gegen Reformpläne

Gewerkschaft GEW kündigt
eine Aktion für 12. Februar
an. „Drastische Maßnahmen
wie beispielsweise Mehrar-
beit oder der Wegfall des vor-
zeitigen Ruhestands haben
das Fass auch in unserem
Kreisverband zum Überlau-
fen gebracht“, schildert Zwer-
ger. Die Kollegen seien „sehr
enttäuscht, verunsichert und
demotiviert“. Sie fordert die
Politik auf, hinzuschauen,

„welchen Belastungen die
Kollegien seit Jahren ausge-
setzt sind“. Lehrkräfte sollen
„das Versagen der bayeri-
schen Schul- und Bildungspo-
litik ausbaden“, schimpft
Zwerger, „So nicht!“ Sie hält
die Maßnahmen gegen den
Lehrermangel für „völlig
inakzeptabel“. roy

gegen die Reformpläne des
bayerischen Kultusministers
Michael Piazolo (Freie Wäh-
ler) gesetzt. Sie gestalteten
nach Unterrichtsende und
außerhalb des Schulgeländes
Protestfotos und Postkarten
mit persönlichen Botschaf-
ten. Diese sollen dem Minis-
ter übergeben werden. Die

Landkreis – Die Botschaft ist
klar: „Sonicht –wir sind viele,
wir sind laut und wir sind
stark.“ Dies betont Anja Zwer-
ger, Vorsitzende des Kreisver-
bands im Bayerischen Lehrer-
und Lehrerinnenverband
(BLLV), in einer Pressemittei-
lung.
Auch Lehrkräfte von

Grund-, Mittel- und Förder-
schulen aus dem Landkreis
haben am Freitag ein Zeichen

Arbeiten und leben in
Deutschlands schönstem Tal!

Pächterin oder Pächter für den
Fischerwirt in Graswang gesucht.

Alle Infos auf www.ettaler.de

mehr unter: www.spd-gap.de
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IhreBürgermeisterinDr.SigridMeierhofer

Wohnen –Mobilität - Teilhabe
Unsere erfolgreichenLongLeif-Projekte
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